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Europäischer Fischotter(Lutra lutra)

• Verbreitungsgebiet: Europa, Asien

• 20. Jahrhundert: am Rande zur 
Ausrottung

• Hauptgründe für den Rückgang: 
Umweltzerstörung, 
Umweltverschmutzung, Jagd

IOSF



Verbreitung des Fischotters in Europa (2016)  
(ISOS: https://aktion-fischotterschutz.de/)

Verbreitung des Fischotters in Europa (1999-
2003)  (ISOS: https://aktion-

fischotterschutz.de/)

Europäischer Fischotter (Lutra lutra)

• Allmähliche Wiederbesiedelung in den 80er / 90er 
Jahren

• Anhaltende Verbreitungslücke zwischen West- und 
Mittel-/Osteuropa



1977/78 (Baruš a Zejda 1981) 2000/2001 (Kučerová a kol. 2001)1990 (Toman 1992)

2006 (Poledník a kol. 2007) 2011 (Poledník a kol. 2012) 2016 (Poledník a kol. 2018)

Die Rückkehr des Fischotters am Beispiel von Tschechien



Der Fischotter im Erzgebirge

• Allmähliche Wiederbesiedelung in den 80er / 90er Jahren

(kvadrátová síť, ZÖPHEL a HERTWECK 2018, TOMAN 1990)

1990 2016

(kvadrátová síť, ZÖPHEL a HERTWECK 2018, POLEDNÍK a kol. 2018)



Ziele der Untersuchungen

• Sammeln von detaillierten Daten zum Vorkommen

• Definieren von Faktoren die das Vorkommen beeinflussen



Kontrollierte Brücken

Ländergrenze

Methodik:

Überprüfung des Vorkommens

Netzwerk von Kontrollpunkten
(geeignete Brücken)

Wiederholte Kontrollen:
2 x Herbst 2019
2 x Frühjahr 2020

Untersuchungsgebiet

Westlicher Teil des Erzgebirges
+
Betreffende Gewässereinzugsgebiete



Ergebnisse:

315 Kontrollpunkte

Mindestens einmal positiv: 273 (87%)
Immer negativ: 42 (13%)

Anzahl der positiven 

Kontrollpunkte

1. Kontrolle Herbst 2019 237 (75 %)

2. Kontrolle Herbst 2019 225 (71 %)

1. Kontrolle Frühjahr 2020 236 (75 %)

2. Kontrolle Frühjahr 2020 215 (68 %)

Alle Kontrolltermine 273 (87 %) 

Immer negativ

Mind. einmal positiv

Ländergrenze



positive Kontrollpunkte CZ SN

Immer negativ 24 (19,8 %) 18 (9,3 %)

1x positiv 19 (15,7 %) 7 (3,6 %)

2x positiv 15 (12,4 %) 14 (7,2 %)

3x positiv 16 (13,2 %) 27 (13,9 %)

4x positiv 47 (38,8 %) 128 (66 %)

Ländergrenze



Ländergrenze

Ergebnis:

Der Anteil an Kontrollpunkten mit 
positiven Nachweisen in den 
Gewässereinzugsgebieten variierte 
zwischen 12,5 % und 100 %

Podkrušnohorský přivaděč

Bystřice

Brücke
Damm
Rohr
Wehr



Vergleich zwischen 2016 und
2019/2020

Ländergrenze

weiterhin positiv

Rückgang

Ausbreitung

weiterhin negativ
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